
 
 
      

Erfahrung nutzen - Zukunft gestalten

Ältere Beschäftigte 
als Ressource im 
demografischen Wandel 

Jedes Alter 
zählt 

Einladung zur Tagung 
am 28. Oktober 2014 in Waldkirch

Über das Zentrum für 
zivilgesellschaftliche Entwicklung
Das Zentrum für zivilgesellschaftliche Entwicklung (zze) ist das 
Kompetenzzentrum für bürgerschaftliches Engagement, Good 
Governance und unternehmerische Verantwortung. Durch un-
abhängige Forschung, Beratung und Qualifizierung unterstützen 
wir Bund, Länder und Kommunen, den Dritten Sektor und andere 
Organisationen. Unser gemeinsames Ziel ist es, zivilgesellschaft-
liche Prozesse in Deutschland und Europa zu gestalten.
Das zze ist Projektpartner im drei Jahre laufenden und von der 
EU geförderten Projekt Senior Capital. Mit dem Projekt sollen die 
Poteniale Älterer in Arbeitsmarkt und Gesellschaft in den Blick 
genommen werden.

Kontakt und Anmeldung
Zentrum für zivilgesellschaftliche Entwicklung (zze) im FIVE e.V.
Bugginger Str. 38, 79114 Freiburg
www.zze-freiburg.de

Silke Marzluff
Tel.: 0761 47812431
E-Mail: marzluff@zze-freiburg.de

Das Projekt SENIOR CAPITAL wird im Programm CENTRAL EUROPE umgesetzt 
und vom Europäischen Regionalentwicklungsfonds (ERDF) kofinanziert. 
www.seniorcapital.eu

Anmeldung
per Fax: 0761-47812-699
E-mail:  marzluff@zze-freiburg.de
oder per Post:
Zentrum für zivilgesellschaftliche Entwicklung (zze) 
Bugginger Str. 38, 79114 Freiburg

Jedes Alter zählt – Ältere Beschäftigte als Ressource im 
 demografischen Wandel

am Dienstag, 28. Oktober 2014 
im Geschwister-Scholl-Gymnasium
Beethovenstraße 9, 79183 Waldkirch

Name, Vorname 

.............................................................................................................

Unternehmen/ Organisation 

.............................................................................................................

Funktion ............................................................................................

Adresse .............................................................................................

............................................................................................................

............................................................................................................

E-Mail ................................................................................................

Kosten:
Es wird keine Teilnahmegebühr erhoben.

Mitveranstalter: 
Stadt Waldkirch, Das Demographie Netzwerk (ddn)

Bitte bis 10.10.2014 
anmelden – Danke!



Programm 
10.00 Ankommen und Begrüßungskaffee

10.30 Grußwort 
Richard Leibinger, Oberbürgermeister Stadt Waldkirch

10.40 Jedes Alter zählt – neue Bilder vom Alter   im 
 unternehmerischen Kontext 
Prof. Dr. Thomas Klie, Leiter zze 

11.00 Aus Erfahrung gut: Wie die Älteren die  
Arbeitswelt erneuern
Margaret Heckel, Journalistin 

11.30 Kompetenzen Älterer fördern und nutzen – 
Erfahrungen  mit dem Senior Capital Projekt 
Silke Marzluff, Geschäfts führung zze 

11.45 Age-Management in Unternehmen – 
gesellschaftliche und politische Rahmenbedigungen. 
Diskussion des Strategiepapiers „Senior Capital”

12.30 Präsentation der Diskussionsergebnisse 

12.45 Mittagsimbiss 

13.30 – 14.30 Von wegen Ruhestand – der demografische 
 Wandel als Chance für Wirtschaft und Gesellschaft. 
Podiumsgespräch mit
- Rudolf Kast, Vorstandsvorsitzender ddn/ 
 Inhaber von Kast. Die Personalmanufaktur
- Richard Leibinger, Oberbürgermeister Stadt Waldkirch
- Erwin Tilemann, Vorstand Senioren der Wirtschaft
- Martin Müller, Inhaber Lebenswerke GmbH- Martin Müller, Inhaber Lebenswerke GmbH
- Moderation: Prof. Dr. Thomas Klie- Moderation: Prof. Dr. Thomas Klie

14.30 Ende

Einladung zur Tagung am 28. Oktober 
2014 in Waldkirch

Die Notwendigkeit zu Fachkräftesicherung und der Umgang mit 
alternden Belegschaften in Unternehmen rücken in den Fokus 
vieler Arbeitgeber und Führungskräfte. 

Ältere Beschäftige werden in den unterschiedlichen Branchen 
zunehmend als wichtige Ressource für den Erhalt der Wett-
bewerbsfähigkeit in ganz Europa erkannt. Mit dem von der EU 
geförderten Projekt Senior Capital  werden Instrumente zur För-
derung der Beschäftigung Älterer gesichtet, weiter entwickelt 
und erprobt. Es erfolgt eine Schärfung des Bewusstseins des 
Potentials Älterer auf beiden Seiten: Arbeitgeber wie auch ältere 
Beschäftigte selbst werden sich ihrer Ressourcen bewusst.

Im Projekt Senior Capital wurde die Rolle von Unternehmen, 
Kommunen, Bildungsträgern und deren Einflussmöglichkeiten 
auf die Beschäftigung älterer Arbeitnehmer/innen beleuchtet. 
Danach wurden Praxisprojekte ins Werk gesetzt, die sich vor 
allem mit folgenden Fragen befassten:

• Wie können Unternehmen Wissen und Erfahrungen der 
älteren Arbeitnehmer/innen nutzen?

• Welche beispielhaften Ansätze verdienen eine größere 
Verbreitung?

• Was können Unternehmen konkret tun, um ihre Wettbe-
werbsfähigkeit zu sichern und angesichts demografischer 
Veränderungen aktive Personalpolitik zu betreiben?

Die vom Zentrum für zivilgesellschaftliche Entwicklung (zze) or-
ganisierte Konferenz gibt Ihnen Einblick in die aktuelle  Debatte 
zur Steigerung der Beschäftigungsrate Älterer. Es werden 
erfolgreiche Ansätze für Age-Management präsentiert, die 
Verantwortlichen in Unternehmen Anregungen für die    Praxis 
geben. 

Darüber hinaus präsentiert das zze sein Strategiepapier zu not-
wendigen gesellschaftlichen und politischen Rahmenbedingun-
gen für gutes Age-Management in Unternehmen und  möchte 
dies mit Ihnen diskutieren. Das Papier wird gemeinsam mit 

den Strategien unserer ausländischen Partner zum Projektab-
schluss der Europäischen Kommission vorgelegt.


